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Bloggen?  Macht doch jeder – Wir jetzt auch! Bloß warum …? 
von Anna Ziebell 
 
Als PiA, frisch Approbierte/r und gerade neu Niedergelassene/r ist man mit vielen 
existentiellen Fragen konfrontiert und mit dem Gefühl völlig „lost“ zu sein. 
 
Zugegeben: Berufsverbände sind mit dem Vorurteil behaftet, staubtrocken, antiquiert 
und eher für die alten Hasen nützlich zu sein. 
Warum also sollte man dort als Berufseinsteiger eintreten? Und was hat man als PiA 
in einem Berufsverband verloren – da gibt es für solche wie uns doch sicher eh keine 
Plattform und man lässt uns weiterhin im Regen stehen? 
Falsch gedacht!  
 
Wir wollen mit den gängigen Klischees aufräumen. Auch wenn der Altersdurchschnitt 
im bvvp (noch!) bei 56 Jahren liegt, gibt es bei uns auch „junges Gemüse“, und auch 
viele Ältere, die sich für die Belange des Nachwuchses einsetzen. 
 
Innerhalb des bvvp hat sich über die letzten Monate auch eine eigene Sektion 
namens „Junges Forum“ gebildet, die PiAs, neu Approbierten und all jenen, die sich 
mit einem eigenen Praxissitz neu im Kassensystem befinden, eine Plattform bieten 
will. 
 
Das „Junge Forum“ setzt sich aus PiA und frisch Approbierten - sowohl in Anstellung 
als auch bereits in eigener Praxis - zusammen. Unterstützt werden sie von 
erfahrenen und aufgeschlossenen bvvp-Mitgliedern, die den jungen KollegInnen in 
jeder denkbaren Weise bei ihren beruflichen Anfängen und in ihren Irrfahrten zur 
Seite stehen! 
 
In unserem Blog werden Artikel in verschiedenen Kategorien veröffentlicht. Und das 
Beste: Man kann darüber mit uns und untereinander diskutieren. Wir möchten mit 
dem Blog einen Ort bieten, in dem Klarheit in einem oft verwirrenden System 
geschaffen und Vernetzung ermöglicht wird. Der Blog soll zeigen, wir sind als 
Nachwuchs mit den vielen Fragen und Herausforderungen der entbehrungsreichen 
Lehrjahre zu Karrierebeginn nicht allein. 
 
Leser erhalten Einblicke in persönliche Erfahrungen rund um den Job des 
Psychotherapeuten, schwierige Begriffe werden erklärt, Erläuterungen gegeben zum 
oft undurchsichtigen Kassensystem mit seinen tausenden Abkürzungen (KBV, G-BA, 
BFA …) und vieles mehr. 
 
Unser Ziel heißt: 
Vernetzung! Austausch! Orientierung! Aufklärung! Entängstigung! So setzen wir uns 
für eine nachhaltige Verbesserung der berufspolitischen Situation der PiA ein! 
Ganz nach dem Motto: Zusammen sind wir stärker! 
 
Und nun: Viel Spaß beim Lesen! 
 


